
Wintersport bei Frühlingswetter: fanne Brandenburger (links) läuft der Konkurrenz auf dem Kunstschnee li*ltting"n frllh davon. FOTO: VEREIN (2)

DER ÜBERBIICK

Langlauf
Abschlusswertung im WSV-/HSV-
Nachwuchscup

lugend Ut6: 1. Jan Dragowski (5C Girkhau-
sen) 60 Punkte; 2. lannis Kesper 54; 3.

Matti Stremme (beide SC Willingen) s0; 4.

Johannes Dickel (SC Girkhausen) 49 -
Schliler U15: 1. Fridtlof Motte (5C Girkhau-
sen) 75; 2. Lutz Wahl (5K Wunderthausen)
51; 3. Malte Heß (TGV Schotten) 45 -
Schüler U14: 1. lanne Brandenburger 71;
2. Christian Dickel (beide 5C Girkhausen)
67; 3. Leon Grob (SKG Gersfeld) 34 -
Schüler U1 3: 1. Jonathan Weller 65; 2.

Benedikt Weller (beide 5K Wunderthau-
sen) 64; 3. Lasse Kollmann (SC Willingen)
43 - Schüler U12: 1. Lennard Grob (SKG

Gersfetd) 58; 2. 8en Orth (TGV Schotten)
43; 3. lannis Rummel (SC Witlingen) +2 -
Schüler Ull: 1. Vegard Motte 60; 2. Ra-

phaet Nölling (beide SC Girkhausen) 52;
3. Pascal Müller (SKG Gersfeld) 33 - Schli-
ler Ul& 1. Aron Schulenberg (SC Usseln)

56; 2. Niklas Lauber (SC Girkhausen) 53;
3. Keke Zieske (SC Wittingen) 49; ... 9. Vin-
cent Wolf (SK Wunderthausen) 1 7 - Schü-

ler U9: 1. Matti Brandenburger (SC Girk-

hausen) 60; 2. Felix Rummel 54;3.Fynn
Müller (beide SC Willingen) 49 - Schüler
U8: 1. Malte Gerstengarbe (SC Willingen)
60;2. Frilz Nölke (SC Bödefetd) 48 3.|a-
kob Klose 41; ... 5. Jannik Handrick (beide

5C Girkhausen) 33.
Weibliche lugend U16: 1. Lena Schulze (SC



Vorentscheidung in der Abfahrt
Ski-Langlauf: Bei den Westdeutschen Meisterschaften in Willingen brillieren Jan
Dragowski und Johannes Dickel vom SC Girkhausen. Auch die Jungspunde begeistern
VonFbrionRunte

Willingen. Mit den Westdeutschen
Meisterschaften im Skilanglauf-
Teamsprint, landesübergreifend
vom Hessischen und Westdeut-
schen Skiverband in Willingen aus-
gerichtet, ist jetzt die Skilanglaufsai-
son zu Ende gegangen.

Die Rahmenbediryungen
Weicher, tiefer März-Kunstschnee,
dazu Sonne satt bei den erst ab Mit-
tag ausgerichteten Läufen - auch
der äußere Rahmen an der Biath-
lon-Arena verströmte Saisonaus-
klang-Atrnosphäre. Einige Läufer
gingen schon mit Kurzarmtrikot auf
die Strecke. Der Bad BerlebugerTill
Hartmann startete sogar schon in
kurzer Radhose, den die Zweier-
teams mit drei Runden pro Läufer
bestritten.

Es reichte gerade sq stellenweise
mit etwas Dreck in der Spur, noch
für ein 800-Meter-Schneeband, um
das herum nur braune Wiese zu se-

hen war. Auf der lag der Pistenbulli
schon ,,auf demTlockenen". ,"Auch
in klassischer Technik ließ sich das
noch einigermaßen gut laufen. Es
waren gute Rennen", freute sich Ex-
Landestrainer Stefan Kirchner, der

die regionalen Rennen noch admi-
nishativ betreut.

Die Hauptklassen
In der acht Teams umfassenden
Männerklasse, in der auch schon
die Läufer ab der U15 teilnahmen,
triumphierten die fungspunde vor
den Routiniers. ]an Dragowski und

|ohannes Dickel schnappten sich in
15:54,4 Minuten den Titel vor Max
Bernshausen und Till Hartmann
vom SC Rückershausen, die 44 Se-
kunden später das Ziel noch vor
dem Willinger Gespann Ole Einar
Saure/f annis Kesper erreichten.

,,Erfreulich ist auch,
dass man gerade in
den iüngeren Jahr-
gängen viele Neue

reinbekommen hat."
Stefan Kirchner, La n destrai n er

Schon auf der ersten Runde riss
Dragowski - in der Abfahrt - die Lü-
cke zu Bernshausen, der den etwas
schlechter laufenden Ski hatte.
Doch auch |ohannes Dickel hielt
Harftnann nicht nur in Schach, son-

dern vergrößerte den Abstand
noch. ,,Es war schon ein schönes
Rennen ftir uns", freut sich Drago\{/-
ski, der sich aber schon im Vorfeld
gegenüber den Konhahenten aus
der Männerklasse etwas ausgerech-
net hatte.,,Max und Till sind ja meh-
rere Wochen bei Wettkämpfen ge-

wesen und eher Ausdauerläufer,
keine Sprinter."

Bei den Frauen machten die
Teams aus Willingen die Reihenfol-
ge auf dem Podium unter sich aus -
Läuferinnen aus Wittgenstin waren
nicht am Start.

Die Schülenennen
Einen zweiten Titel fiir den SC Girk-
hausen gab es im Rennen der Ul2
bis U14 (2x 0,8 km), in dem sichfan-
ne Brandenburger und Christian
Dickel nach 15:18,6 Minuten Lauf-
zeit mit l<7aren 2:22 Minuten Vor-
sprung durchsetzten. Schon in der
Doppelstoclschub-Startphase hat-
te Brandenburger die jüngere Kon-
kurenz abgeschüttelt, auch Dickel
ließ in seinem Rennen nichts an-
brermen. Die Zwillinge Jonathan
und Benedilü Weller vom SK Wun-
derthausen liefen als Dritte auch
noch aufs Podium.

Bei den Schtilerinnen (U12 bis

Ul4) liefen fulia Dragowski und
Svea Homrighausen (beide SC
Girkhausen) auf Rangfünf.Im Ren-
nen der U8 bis U11, wo nur zwei
Runden je Sportler zu laufen waren,
stellte Girkhausen drei Staffeln:

Niklas Lauber und Bjame Fi-
scher wurden Zweite, Matti Bran-
denburger/Moritz Fischer Fünfte
und Jakob Klose/lannik Handrick
Achte.

Ilie Gesamürcrtuq
Nach der Ehrung ftir diß Verbands-
meistenchaften im Teamsprint
stand in Willingen auch die Ab-
schlussehrung für die Gesamtwer-
tung imWSV-/HSV-Cup auf derTa-
gesordnung - es war also ein ziem-
lich langer Tisch nötig, um alle
Pokale und Medaillen parat zu stel-
len. Wichtig ist die Pokalwertung
auch ftir die Nominierung der Läu-
fer zur Verbandsmannschaft .

Gesamtsiege für Wittgensteiner
Vereine fuhren Matti Brandenbur-
ger (U9), Svea Homrighausen
(U10), Vegard Motte (Ulf), fulia
Dragowski (Ul4), |anne Branden-
burger (U14), Larissa Nö[ing
(U15), Fridtjof Motte (U15)undlan
Dragowski (U16) vom SC Rückers-
hausen ein. Der SKWunderthausen
brachte ein Führungstrikot durch
Benedikt Weller, knapp vor Bruder

Willingen) und Milla Kömpf (TGV Schotten)
beide 60 Punte; 3. Rika Schulze (SC Wil-
tingen) 52 - Schlilerinnen Ul5:1. Larisa

Nölting (SC Girkhausen) 63; 2. lette Engel-

hard 61; 3. Marie Keudel (beide SC Wiltin-
gen) 60 - Schülerinnen U14: 1. lulia Dra-
gowski (SC Girkhausen) und Annika
Mehler (SKG Gersfeld) beide 65 - Schllle
rimen Ul3: 1. Katharina Haack OGV
Schotten) 75;2.lda Bug (SKG Gersfeld)
63; 3. lda Benner (5K Wunderthausen) 54
- Schlllerinnen U12:1. Sophia Mehler
(SKG Gersfeld) 70;2.Emma Nölke (SC Bö'
defeld) 69; 3. Yara Mehler (SKG Gersfetd)

56 - Schülerinnen U11: 1. Emma Paulus
(5C Willingen) 60; 2. Tabea loenke (5C

Rückershausen) 44t3.lda Tobes (SC Bö-

defeld) 39 - §chlllednnen Ul& 1. Svea
Homrighausen (SC Girkhausen) 54 2. Li-
na Kirchner (SKG Gersfeld) 42; 3. Lotta
Häußler (SC Usseln) 41 - §ch0lcrlnnen U*
1. Merle Helfrich (SKG Gersfeld) 50; 2.
Therese Frech (IGV Schotten) und Tessa
Witzel (SC Willingen) beide 41;4. Leni
Kronauge (SK Wunderthausen) 33 - §chO-
lerhmen ll8: 1. Antonia Baes 51; 2. Lotta

Witzel (beide SC Willingen) 45; 3. Paulin
Nadler (SKG Gersfeld) 33.

lulia Dragowski gewinnt die
tung ihrer Altersklasse. roro,

Wer-
VEREIN



Viele Stürze und ein Finaleinzug
Gute Prologzeit: Dragowski schafft Überraschung im Bayerischen Watd

Bereits eine Woche vor den Team-
sprint-Verbandsmeisterschaft en hat

)an Dragowski (lugend U16) beim
Deutschlandpokal im Hohenzol-
lem-Skistadion im Bayrischen
Wald als einziger Starter aus den
heimischen Vereinen die Wittgens-
teiner Fahne hochgehalten.

Im grobkömigen Altschnee am
Großen Arber sprangen für den
Sportler aus Langewiese solide Re-
sultate im Mittelfeld heraus. Etwas
überraschend qualifizierte sich Dra-
gowski im Ski-Cross-Sprint in klas-
sischer Technik - bei den Schtilern
heißt dieser einfach Techniksprint -
mit einer guten Prologzeit flir das B-
Finale. Eigentlich ist Dragowski
kein ausgewiesener Sprinter.

Auch die Massenstart-Heats wur-
den auf der Strecke mit Technikele-
menten wie Schanze, Wellen und
mit Rückwärtspassagen ausgeführt.

,,Bei den Alteren gab es da ganz
schön viele Stürze, bei uns grng es

noch. Die anderen in meinem Lauf
waren sehr stark, da blieb mir nur

lan Dragowski besticht beim Tech-
niksprint im Bayerischen Wald.

Platz zwölf', berichtet Dragowski.
Im Massenstart über 10 Kilome-

ter in freierTechnik war Platz14 et-
was weniger, als sich der Langewie-
ser erhofft hatte, wenngleich der
Rüclstand nach 23:54,8 Minuten
mit 1:59,3 Minuten noch im Rah-
menblieb.

Regeneration zvüsdren den Rennen

,,Eine Müdigkeitvon der Saisonwar
da schon spürbat'', erklärt derjunge
Dragourski, der deshalb vor dem
Abschluss in Oberwiesenthal fast
nur noch Regenerationshaining
einschiebl

Am Fichtelberg läuft der Gymna-
siast am Freitag mit |annes Kesper
(SC Wüingen) im Teamsprint. In
der Vereinsstaffel am kommenden
Sonntag bildet et mit |ohannes Di-
ckel und Fridtiof Motte eine Mann-
schaft.

fonathan Weller, in der U15 heim.
Vom SC Rückershausen schaffte es

Tabea f oenke durch konstant einge-
sammelte Punkte als Zweite in der
U11 aufs Podium.

Das Saison-Restlmee
Positiv ist aus Sicht des Verbandes,
dass die Rennserie um den Nach-
wuchscup zumindest nach Zahl der
Veranstaltungen in etwa wie ge-

plant über die Bühne gegangen ist
und auch die Teilnehmerzahlen sta-
bil geblieben sind, wenngleich es

zwischen den Vereinen durchaus
Verschiebungen gab.

Stefan Kirchner stellt fest: ,,Er-
freulich ist auch, dass man gerade in
den jüngeren fahrgtingen viele neue
Läufer reinbekommen hat." Auf der
Kunstschneerunde in Willingen
kann noch ein paar Tage gelaufen
werden, dazu findet am Wochenen-
de am Fichtelberg bei Oberwiesen-
thal noch ein Deutschlandpokal
mit den Deutschen Meisterschaften
im Teamsprint sorvie den Vereins-
staffeln statt - dann war's das aber
wirklich mit der Saison.


